
 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 3/2020                                                   Seite 1 

GEMEINDENACHRICHTEN 

HOHENEICH 
NACHRICHTEN UND INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE HOHENEICH 

An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at Amtliche Mitteilung 51 Jahrgang Folge 193 Oktober 2020 

 
  
 
 

     

Christian Grümeyer 

Bürgermeister 
 

Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit und Zufriedenheit 
und freue mich auf eine Begegnung im Herbst.  

 
 Ihr 

Verschönerungsverein Hoheneich 
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POLITIK 

Mitteilung des Bürgermeisters 

Liebe Jugend, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Hoheneich und Nondorf, geschätzte Gäste! 

Es ist Oktober, und Corona hat unser Leben 
und die Gemeindegemeinschaft noch immer 
fest im Griff. Sieben Monate mit massiven Ein-
griffen auf unser soziales Umfeld. Von Aus-
gangsbeschränkungen über Maskenpflicht bis 
hin zu Problemen am und mit dem Arbeits-
platz. Unsere Gesundheit und die unserer Mit-
menschen ist unser oberstes Gebot. Man 
merkt bei den Diskussionen, dass viele die 
Sanktionen viel zu streng sehen, aber die über-
wiegende Mehrzahl der Bevölkerung den Ein-
schränkungen mit Verständnis gegenüber steht 
und hofft damit die Krise so gut wie möglich zu 
überstehen und gesund durchzukommen.  
 
Auch an unserer Gemeinde ging die Krankheit 
leider nicht vorüber, einige EinwohnerInnen 
waren Corona positiv und hatten mit teilweise 
schweren Krankheitsverläufen zu kämpfen. 
Sieben Monate so gut wie keine Veranstaltun-
gen abhalten zu dürfen macht auch den Verei-
nen schwer zu schaffen. Keine Einnahmen be-
deuten für viele große Herausforderungen, und 
es ist noch nicht zu Ende. Auch wir als Ge-
meinde können heuer und vermutlich auch die 
nächsten Jahre nicht so investieren wie die 
vergangenen Jahre. Es muss jeder Euro genau 
durchdacht werden, um für die nächsten wirt-
schaftlich schweren Jahre gerüstet zu sein. Ich 

gehe davon aus, dass sich die Krise für uns 
finanziell vor allem 2021 und 2022 stark be-
merkbar machen wird. 
Covid19 fordert auch bei den Gemeindebe-
diensteten äußerste Disziplin. Die Bauhofmitar-
beiter sorgen in zwei Teams dafür, dass die 
Infrastruktur (Wasser, Kanal, etc.) auch bei ei-
nem immer möglichen positiven Corona-Test 
oder einer Quarantäne aufrechterhalten wer-
den kann. Das heißt: verschiedene Beginn- 
und Endzeiten, keine gemeinsamen Pausen, 
keine Treffen und persönlichen Kontakte, wel-
che eine Ansteckung untereinander ermögli-
chen könnte. Auch am Gemeindeamt ist wie-
der dafür gesorgt, dass die Tätigkeiten der Mit-
arbeiterInnen ohne Ansteckungsgefahr umge-
setzt werden. Der Bürgerkontakt musste auch 
soweit eingeschränkt werden, dass bis auf wei-
teres nur jeweils eine Person mit MNS nach 
Läuten das Bürgerbüro betreten darf. Mit Plexi-
glaswänden und Händedesinfektion ist auch 
hier für größtmögliche Sicherheit, ohne auf den 
Bürgerkontakt verzichten zu müssen, gesorgt. 
 
Trotz Covid19 ist die Gemeinde aber weder 
planungs- noch umsetzungsmäßig stehenge-
blieben. Es ist einiges passiert, das es wert ist,  
berichten zu werden: 
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                  POLITIK 

Sportplatzgasse WEST 
Die Mitte August begonnene Baustelle „Neue 
Wasserleitung - Neue Gasleitung“ konnte Ende 
September beendet werden. Mit diesem Strang 
konnte wieder eine weitere Lücke geschlossen 
werden, in dem es jetzt eine Ringleitung Sport-
platzgasse/Schremser Straße gibt, welche eine 
wesentlich bessere Versorgung der Haushalte 
gewährleistet. Die Straße wurde provisorisch 
wiederhergestellt und wird nach dem Winter 
mit einem neuen Unterbau sowie einer neuen 
Asphaltdecke fertiggestellt. 

 

Kindergarten + Volksschule 
Unser Kindergarten wird derzeit von 38 Kin-
dern (aufgeteilt in zwei Gruppen) besucht. Ne-
ben laufenden Anschaffungen wurde in den 
Ferien im Bewegungsraum der Sonnenschein-
gruppe ein neuer Fußboden verlegt. Zwei neue 
Spezialstühle für die Pädagoginnen wurden 
angekauft und im Garten wurden ca. 41 m 
Zaun ausgewechselt. 

In der Volksschule sind aufgrund der Schüler-
zahlen weiterhin jeweils zwei Klassen (1+2 so-
wie 3+4) zusammengelegt. Seitens der Ge-
meinde werden die Pädagoginnen derzeit von 
drei Stützkräften bei der Betreuung der Kinder 
unterstützt. Neben den zwei fix zugewiesenen 
Lehrerinnen und der Direktorin steht noch eine 
zusätzliche Lehrerin für pädagogische Verstär-

kung mit insgesamt 22 Wochenstunden zur 
Verfügung. Dadurch sind unsere SchülerInnen 
sicher gut versorgt und werden optimal auf das 
Erwachsenwerden vorbereitet.  
Seit September bieten wir in einem Probebe-
trieb auch für die VolkschülerInnen Mittages-
sen an. Alle VolkschülerInnen werden bei An-
meldung zum Mittagessen von einer Stützkraft 
der Gemeinde bis zum Ende der Mahlzeit 
(ungefähr 13:00 Uhr) unabhängig und getrennt 
von den Kindergartenkindern betreut bzw. be-
aufsichtigt. Weiters wurde in den Ferien für alle 
Kinder durchgehend eine Betreuung von 7:00 – 
13:00 Uhr angeboten. Dieses Angebot gilt auch 
für die Herbstferien. 
 

Neue Kindergartenhelferin 
Aufgrund der anstehenden Pensionierung einer 
unserer Kindergartenhelferinnen war im August 
diese Planstelle öffentlich ausgeschrieben. 
Nach einem vierstufigen Auswahlverfahren 
wurde schließlich aus 22 zum Großteil sehr gu-
ten Bewerberinnen vom Gemeinderat Frau 
Ramona Zimmermann aus Nondorf für die 
Nachfolge ausgewählt. 
 

Mittagessen Kindergarten-Volksschule 
Die „familienfreundliche Gemeinde“ Hoheneich 
unterstützt die Eltern der Kindergartenkinder 
seit vielen Jahren wesentlich bei den Kosten 
für das Mittagessen im Kindergarten. Aufgrund 
der steigenden Kosten in allen Bereichen 
(Personal, Lebensmittel, Betriebskosten) wurde 
in der Gemeinderatssitzung am 05.10.2020 mit 
den Stimmen der ÖVP der Elternbeitrag von    
€ 3,00 auf € 3,50 angepasst. Da jede Erhöhung 
einer Erklärung bedarf, möchte ich Sie über die 
Kostenrechnung informieren: Im Jahr 2019 
wurden durch die Elternbeiträge in der Höhe 
von € 3,00 pro Essen insgesamt                         
€ 4.257,00 eingenommen. Die Ausgaben 
„Personalkosten“ für die Köchin beliefen sich 
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auf € 11.904,00 und € 1.407,00 wurden für den 
Lebensmitteleinkauf benötigt. Die Betriebskos-
ten (Heizung, Stromgebühr, etc.) sind hier 
noch nicht eingerechnet. Weiters wird das Mit-
tagessen seit Anfang September auch den 
Schulkindern mit eigener Betreuung/
Beaufsichtigung angeboten, was zusätzliche 
Personalkosten von 25 Stunden pro Monat 
nach sich zieht. Deshalb war es notwendig, die 
Kosten nach langer Zeit wieder anzupassen. 
Die finanzielle Unterstützung der Gemeinde für 
das Mittagessen beträgt damit knapp € 9.000/
Jahr, das sind etwa 2/3 der Gesamtkosten. Mit 
dieser Unterstützung wollen wir auch weiterhin 
mit einer eigenen Köchin den Kindern einen 
gesunden und frisch gekochten Mittagstisch 
ermöglichen. 
 

Baugrundkauf  
In der Ecke Fasangasse/Vormais wurden drei 
Baugründe neu aufgeschlossen. 2x ca. 
1000m², 1x ca. 1.600m². Diese Baugründe 
wurden vor einigen Tagen vermessen und ste-
hen nun zum Verkauf heran. Auf dem Bau-
grund Nr. 2 (ca. 1000m²) gibt es schon eine 
Kaufoption. 

Gemeindewohnung + Garage 
Im Gemeindebau Fasangasse 292 wurde eine 
60m² große Wohnung und im Gemeindebau 
Fasangasse 265 eine Garage neu vergeben. 
Derzeit sind zwei Wohnungen in der Größe 
von 72m² und 46m² frei. BerwerberInnen kön-
nen sich jederzeit für eine Besichtigung am 
Gemeindeamt melden. 
 

Mitterteichhütte  
Die bisherige Pächterin Frau Brigitte Benesch 
hat angekündigt aus verschiedenen Gründen 
die Hütte 2021 nicht mehr zu pachten. Die 
Marktgemeinde Hoheneich ist interessiert, die 
Hütte in den Sommermonaten weiterhin in Be-
trieb zu halten. Sollten Sie Interesse haben, 
oder jemanden mit Interesse kennen, bitte ich 

Sie um Rückmeldung. 

W-LAN Hotspots 
Die für unsere Gemeinde von GR Mag. Jakob 
Gabler initiierte und ausgearbeitete Umsetzung 
des Projekts WIFI4EU, welches mehrere kos-
tenlos zugängliche WLAN-Hotspots an öffentli-
chen Plätzen umfasst, soll in den nächsten 
Wochen umgesetzt und für die öffentliche Be-
nützung freigegeben werden. Die Errichtungs-
kosten von ca. 15.000 € werden zur Gänze 
durch die EU gefördert. An folgenden Plätzen 
wird das W-LAN zur Verfügung stehen: Ge-
meindeamt und Marktplatz, FF Hoheneich, 
Volksschule Hoheneich, Sportplatz Hoheneich 
und am Sportplatz Nondorf. Ich freue mich, 
dass wir nicht nur die Haushalte flächende-
ckend mit den Glasfaseranschlüssen versorgt 
haben, sondern nun auch an einigen öffentli-
chen Plätzen W-LAN zur Verfügung steht. 
 

Altstoffsammelzentrum 
Wie versprochen sind wir kurz vor der Realisie-
rung einer wesentlichen Verbesserung unserer 
Öffnungszeiten im ASZ. Gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Gmünd werden wir einen auto-
matischen, videoüberwachten Zutritt schaffen. 
Ziel ist es, an bis zu sechs Tagen pro Woche 
vormittags und nachmittags mit Zutrittskarte in 
das Gelände einfahren zu können. Für die Ab-
fuhr von Sondermüll und für Personen, welche 
Hilfe benötigen, wird es aus heutiger Sicht ei-
gene Termine geben. Details folgen rechtzeitig. 
 

Nondorf-Elexenbachbrücke 
Die Elexenbachbrücke zwischen Nondorf und 
Groß-Höbarten musste in den letzten Wochen 

POLITIK 



 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 3/2020                                                   Seite 5 

saniert werden, um wieder den Vorschriften zu 
entsprechen und ein gefahrloses Überqueren 
zu ermöglichen. Die Kosten werden von den 
Gemeinden Hoheneich und Waldenstein je zur 
Hälfte getragen. 

 

Nondorf - Glasfaserleitung 
Die EVN errichtet in nächster Zeit eine Glasfa-
serleitung quer durch Nondorf, vom Haus Alb-
rechtser Straße 46 bis zum Firmengelände 
Rammel. Hierfür sollen die bestehenden Stra-
ßenquerungen genutzt werden, damit die Stra-
ßen möglichst verschont bleiben. 
 

Hoheneich LED Straßenlampen 
Nach der Umsetzung der Straßenlampen auf 
energiesparende LED Lampen in Nondorf geht 
es nun in Hoheneich los. Im ersten Schritt wer-
den noch heuer 140 Lampen gewechselt. Die 
Bauarbeiten können Sie in den nächsten Wo-
chen im Bereich Schremser Straße, Bahnstra-
ße und deren Querstraßen beobachten. 
 

Hoheneich Sonnenweg 
Mit einer 30er Beschränkung für den gesamten 
Sonnenweg wird die Verkehrssicherheit in der 
„kinderreichsten“ Straße der Gemeinde erhöht. 
Die zahlreichen Kinder sind dadurch auf dieser 
nicht für den Durchzugsverkehr gedachten 
Straße wesentlich besser geschützt. 
 

Bauhofleiter 
Unser neuer Bauhofleiter Markus Müllner hat 
sich in seiner sechsmonatigen Probezeit als 
bestgeeignet für diesen Job dargestellt. Ich bin 
froh und stolz einen derart guten Mitarbeiter in 
meinem Team zu haben. Der Dienstvertrag 
von Markus Müllner wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 5.Oktober 2020 unbefristet ver-
längert. 

Adventmarkt 
Der Adventmarkt wird heuer leider dem 
Coronavirus zum Opfer fallen. Da eine Abhal-
tung des Adventmarktes wie gehabt heuer un-
möglich ist, haben wir uns entschlossen, die 
Veranstaltung frühzeitig abzusagen. Seitens 
der Gemeinde wird allerdings in einem noch 
nicht fixierten Zeitraum eine Adventhütte auf-
gestellt, welche von unseren Vereinen unter 
Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Sicherheitsmaßnahmen an bestimmten Tagen 
genutzt werden kann. Ich hoffe auf Ihr Ver-
ständnis.  
 

Nahversorger 
Aufgrund des Aufrufes in der letzten Ausgabe 
hat sich ein Interessent für die Nachfolge von 
Rudi‘s Käs‘eck und Vinothek bei uns gemeldet. 
Es geht jetzt für alle Beteiligten darum, sowohl 
die rechtlichen Vorgaben der Gewerbebehörde 
(Räumlichkeit, Barrierefreiheit, Arbeitnehmer-
schutz etc.) zu klären, als auch eine wirtschaft-
liche Umsetzbarkeit mit den bestehenden Ge-
gebenheiten zu prüfen. 
 

Vandalismus Geschwindigkeitsmesser 
Unbekannte Täter haben Anfang September 
die elektrischen Kabel beim Geschwindigkeits-
messer in der Gmünder Straße abgeschnitten 
und damit die Anlage beschädigt. Dadurch 
wurde diese vorübergehend außer Betrieb ge-
setzt. Eine derart sinnlose und mutwillige Tat 
kann nur auf Dummheit zurückzuführen sein. 
Ich ersuche Sie, liebe GemeindebürgerInnen, 
in Zukunft alle außergewöhnlichen Ereignisse 
genau zu beobachten und zu dokumentieren 
(Ort, Zeit, KFZ-Kennzeichen etc.), um die Poli-
zeiarbeit bei der Ermittlung der Täter zu er-
leichtern und Schaden an Gemeindeeigentum 
zu verhindern. 
 

Verschönerungsverein 
Unser Dorferneuerungs– und Verschönerungs-
verein ist seit Jahrzehnten allwöchentlich in un-
serem Ort unterwegs und pflegt mit sehr viel 
Freude und Elan das Ortsbild. Man kann hier 
nicht oft genug DANKE sagen für die vorbildli-
che Arbeit, die Obmann Josef Decker und sein 
Team leisten. DANKE! 
 
 
 
Ihr 
 
 
 
Christian Grümeyer 
 

             POLITIK 
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     POLITIK 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 27.07.2020 

Bericht Prüfungsausschuss 
Gegenstand der Prüfung waren die Kassaprü-
fung, die Rückstandsliste und die Überprüfung 
des Rechnungsabschlusses 2019 auf seine 
rechnerische Richtigkeit und auf Übereinstim-
mung mit dem Voranschlag 2019. 
 

Rechnungsabschluss 2019 
Der Rechnungsabschlussentwurf 2019 lag in 
der Zeit vom 03.03.2020 bis 17.03.2020 am 
Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. 
Schriftliche Erinnerungen wurden nicht abge-
geben. Der Rechnungsabschluss 2019 hat 
sich gegenüber dem bereits übermittelten Ent-
wurf des Rechnungsabschlusses 2019 nicht 
verändert. 
 

Subvention SCU Koller Nondorf  
Dem SCU Koller Nondorf wurde eine Subven-
tion der gegenständlichen Lustbarkeitsabgabe 
in der Höhe von 60 % des Abgabenbetrages 
von € 210,75 - somit insgesamt € 126,45 ge-
währt. 
 

Ausbau LED Beleuchtung Hoheneich 
Folgende Bauabschnitte werden zu einem 
Nettopreis von € 91.034,74 durch die Fa. AES 
Energie Technik GmbH, Spitzer Straße 24, 
3631 Ottenschlag mit moderner und energie-
sparender LED Beleuchtung ausgestattet:  
Marktplatz, Bahnstraße, Amselgasse, Schwal-

bengasse, Lerchengasse, Pürbacher Straße, 
Am Hausberg, Berggasse, Schulgasse, Wald-
gasse, Kirchenweg, Klausensteig, Fasangas-
se, Gartenweg, Pürbacher Straße, Mitterteich-
straße, Schremser Straße, Blockheideweg, 
Am Lichtfeld und Katzenbergen. Das Projekt 
kann mit Fördermitteln finanziert werden. 
 
Grundstücksverkauf 
Der Gemeinderat beschloss in der Gemeinde-
ratssitzung, insgesamt zwei Grundstücke (ein 
Grundstück in der Schremser Straße mit einer 
Fläche von 88 m² sowie ein Grundstück im Ul-
menweg mit ca. 1270 m²) zu verkaufen.  
 
Grundstückskauf 
Der Gemeinderat beschloss, in der Fasan-
gasse/Vormais insgesamt drei Grundstücke 
mit einer Gesamtfläche von 3600 m² anzukau-
fen. 
 

Teilnahmevereinbarung RE-Audit familien-
freundliche Gemeinde und UNICEF Zusatz-
zertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ 
Die Markgemeinde Hoheneich  nimmt neuer-
lich am Audit familienfreundliche Gemeinde 
mit dem UNICEF-Zusatzzertifikat 
„Kinderfreundliche Gemeinde“ teil. Frau gGR 
Sandra Preisinger ist erneut Auditbeauftragte. 

 

Sitzung des Umweltausschusses 

 
Am 25.08.2020 fand eine Sitzung 
des Umweltausschusses statt. Fol-
gende Tagesordnungspunkte wur-
den während der Sitzung behan-
delt:  

 
 
 
 

 Gestaltung Braunauufer 
 
 Bienenschutz  
 
 Reduktion von Plastik  

 
 

Im Bild v.l.n.r.: Kerstin Fraißl-Zimmermann, Ferdinand Strondl, Mag. 
Jakob Gabler, Angelika Kremsner-Haberleitner, Sandra Preisinger 
und Vizebgm. Manfred Zeilinger 
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              INFORMATION 

DER SAFTPRESSER KOMMT WIEDER! 
 
Freitag 23.Oktober, City Center Schrems: 10:00 bis 19:00 

Samstag, 24. Oktober Eichberg, Bauhof: 10:00 bis 18:00 
Die ersten 20 Liter aus dem eigenen Obst erhalten alle kostenlos im „Waldviertel eingekocht“ - 
Karton, für die weiteren Mengen wird um einen Unkostenbeitrag als Spende gebeten. 
Anmeldung: ILD Temper-Samhaber, Mo-Fr. 9:00 bis 18:00 0664 150 53 48  

Saftpresse - Waldviertel eingekocht 

 

Die Natur ist für den Menschen ein Ort um zu entspannen, ein Platz um Tier- und Pflanzenar-
ten in ihrer natürlichen Umgebung zu beobachten und sie bietet auch Sportbegeisterten un-
zählige Möglichkeiten. Um die Natur auch in Zukunft genießen zu können, ist richtiges Verhal-
ten und vor allem gegenseitige Rücksichtnahme wichtig.  

 

Nehmen Sie sich bitte folgende Punkte zu Herzen:  

 Die Erhaltung der Natur hat oberste Priorität, denn viele bedrohte Tier- und Pflanzenar-
ten haben hier ihren Lebensraum. 

 Bitte beschädigen Sie keine Bäume und Pflanzen. Anstatt sie zu pflücken, machen Sie 
doch lieber ein Foto – dann können sich auch andere noch an der Blume erfreuen. 
 

 Das Befahren vieler Wanderwege mit Fahrrad / Motorrad ist untersagt. Es gibt aber aus-
gewiesene Mountainbike-Strecken – informieren Sie sich am besten vorab.  

 

 Bitte entsorgen Sie Ihren Müll richtig – die Natur ist der falsche Platz dafür! 

 

 Nehmen Sie Rücksicht auf Wildtiere und lassen Sie diese ungestört. 

 

 Vermeiden Sie unnötigen Lärm und nehmen Sie Hunde an die Leine. 

 Um unsere Naturjuwele vor der Haustür auch für 
nachkommende Generationen zu erhalten, bedarf 
es eines respektvollen Umgangs nicht nur mitei-
nander, sondern auch mit unserem Lebensraum 
und all seinen Bewohnern. Die Natur wird es uns 
danken. 

 

Mehr Informationen auf 

www.naturland-noe.at/knigge, 

www.naturland-noe.at, 

oder unter  der Telefonnummer +43 2742 219 19  

© Rainer Burger 

Genuss in der Natur - aber 
richtig! 
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Im Schanigarten des Café Vero fand am 18. September 2020 die Kinderbuchpräsentation 
„Pedro, der kleine Marienkäfer“ statt. Bei strahlendem Sonnenschein erhielten Klein & Groß 
Einblicke in das Leben des kleinen Marienkäfers. Musikalisch umrahmt wurde die Lesung von 
der Autorin selbst und ihrem Onkel Franz „Boschi“ Kramann. Kinderbuchautorin Anita Kainz-
bauer: „Eine zauberhafte Mutmachgeschichte über das Entdecken seiner eigenen Fähigkeiten, 
die liebevoll verschiedene soziale Kompetenzen veranschaulicht und Typologisierungen entge-
genwirkt.“ Das Kinderbuch steht ab sofort auch in der Gemeindebücherei zum Ausborgen zur 
Verfügung. 

Kinderbuchpräsentation „Pedro, der kleine Marienkäfer“ 

             AKTUELLES 
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    AKTUELLES 

Einer der vier für die Hauptreinigung verantwortlichen Tauchtropfkörper in der Kläranlage Ho-
heneich musste nach 29 Jahren Laufzeit mit neuen Lagern, Antriebsritzel und einem neuen 
Kunststoffrad mit einer Investitionssumme von rund € 18.000,- saniert werden. Die Lager für 
den 1. Tauchtropfkörper wurden 2014 mit enormen Aufwand und Kosten, mitverursacht durch 
Kran und Dachabbau inkl. Photovoltaikkollektoren, gewechselt. 2017 waren Sanierungsarbeiten 
beim 2. Tauchtropfkörper notwendig. Durch eine von GR Robert Bauer (Fa. Stahlbauer) 2017 
entwickelte Spezialvorrichtung musste das Dach und die Photovoltaikanlage nicht mehr abge-
baut werden, sodass auch in Zukunft bei weiteren Sanierungsarbeiten einiges an Kosten und 
Aufwand eingespart werden kann. 

Nun standen die genannten Sanierungsarbeiten beim 3. Tauchtropfkörper heran. Der beinahe 
20 Tonnen schwere Tauchkörper konnte auch dieses Mal mit Hilfe der Spezialvorrichtung ange-
hoben und teilsaniert werden. 

Bürgermeister Christian Grümeyer: „Unsere Kläranlage funktioniert derzeit wieder mit allen vier 
Tauchtropfkörpern. Die Überprüfungswerte entsprechen jedes Jahr den gesetzlichen Vorgaben. 
Allerdings stehen in nächster Zeit noch weitere sehr kostenintensive Sanierungsmaßnahmen 
(ca. 150.000 €) heran, welche bei der jetzigen Reparatur sichtbar geworden sind, um die Anlage 
zukunftsfit zu machen bzw. zu halten. Ich danke unseren Mitarbeitern des Bauhofes und Pro-
jektleiter GR Robert Bauer für die gute Arbeit im Sinne der Gemeinde!“. 

Sanierung Kläranlage 

Im Bild v.l.n.r.: GR Robert Bauer, Dietmar Haider, Markus Müllner, Bgm. Christian Grümeyer  
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WERBUNG 
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 VEREINE 

 

Bericht des Obmannes 

 

   https://www.facebook.com/

Bericht des Obmannes 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist auch beim SV Haie Hoheneich nur ein eingeschränkter, mit 
sehr viel Aufwand geführter Betrieb möglich.  
Trotzdem konnten wir im Juli ein Erlebniscamp mit über 30 Kindern auf der Anlage des SV 
Haie Hoheneich durchführen. Noch einmal ein großes Dankeschön an die Helfer und Organisa-
toren, sowie an die Kinder, welche mit großer Disziplin mitmachten. 
Anfang Juli starteten wir auch mit dem Trainingsbetrieb und den Vorbereitungsspielen. Der SV 
Haie Hoheneich hatte sich zum Ziel gesetzt, ohne ausländische Spieler in die Meisterschafts-
saison 2020/21 zu gehen. 
Die Vorbereitung auf die neue Saison lief sehr konzentriert und erfolgreich ab. Jedoch            
starteten wir mit gemischten Gefühlen in die Saison, da wir ja nicht wussten, wie                        
es uns ohne ausländische Spieler in der Meisterschaft ergehen würde.  
Jedoch können wir sagen, dass wir nach der 6. Runde eine sehr erfolgreiche Bilanz haben. Mit 4 
Siegen, 1 Unentschieden und 1 Niederlage stehen wir auf dem derzeit 3. Platz in der 2. 
Klasse Waldviertel Süd. Die Heimspiele wurden bis jetzt alle gewonnen.  
Eine große Herausforderung ist die Abwicklung der COVID-19 Maßnahmen, welche laut ande-
ren Vereinsvertretern, die sich die Spiele der heimischen Mannschaft bis jetzt angesehen haben, 
positiv zu werten sind. Viele sprachen sogar, dass sie solche Maßnahmen bei anderen Vereinen 
noch nicht gesehen haben. Ein großes Lob gebührt Thorsten Geist, der als COVID-19 Beauf-
tragter bei jedem Heimspiel ein Präventionskonzept auflegt, das aufgrund der laufend stattfin-
denden Veränderungen Woche für Woche neue Maßnahmen erfordert. 
Stand KW 40 ist die Corona-Ampel für den Bezirk Gmünd auf Orange geschaltet, was aufgrund 
einer Verordnung der Landesregierung bedeutet, dass bei Sportveranstaltungen keine Zuschau-
er zugelassen sind.  
Auch unsere Veranstaltung „So isst Hoheneich“, am 26.10.2020, ist vorerst abgesagt. Ob 
und in welcher Form, Art und Weise, diese Veranstaltung eventuell doch stattfinden kann, wird 
sich noch weisen.  
Die momentane Lage ist für alle Vereine eine sehr herausfordernde und nur schwer zu bewälti-
gende Situation. 
 
Trotzdem bleiben sie gesund und unterstützen Sie den SV Haie Hoheneich. 

Erlebniscamp - Juli 2020 

https://www.facebook.com/SVHoheneich/
https://www.facebook.com/SVHoheneich/
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Seniorentaxigutschein für Gemeindebürger/innen 

             AKTUELLES 

Mit dieser Aktion möchte die Marktge-
meinde Hoheneich alle Gemeindebürge-
rInnen über 65 Jahre sowie Personen ab 
der Pflegestufe 1 unterstützen. Die Gut-
scheine sind ab sofort am Gemeindeamt 
Hoheneich erhältlich. Bei Antragstellung 
ist ein Ausweis erforderlich. Pro Monat 
können maximal 4 Taxigutscheine im Wert 
von je 5€ zu einem Preis von € 2,50 pro 
Stück erworben werden. Die Gutscheine 
können bei folgenden Taxiunternehmen 
eingelöst werden: Taxi Klaban, Taxi Win-
ter Peter und W4-Taxi. Bgm. Christian 
Grümeyer: „Wir haben damit einen großen 
Wunsch der Senioren umgesetzt und hof-
fen auf großen Zuspruch!“ 

Neue Gemeindehomepage online 

    www.hoheneich.at 
 

Seit Montag, dem 07.September 2020, erstrahlt die Homepage der Marktgemeinde Hoheneich 
in neuem Glanz. Das übersichtliche & moderne Design der Homepage soll wichtige Informatio-
nen attraktiv und vor allem leicht auffindbar präsentieren. 
 
Die neue Homepage teilt sich in vier Hauptkategorien: 
 

Wir wünschen viel Spaß beim Durchstöbern und Erkunden!  
Bei Anregungen oder Fragen können Sie sich gerne am Gemeindeamt melden. 

© Patrick Hohenbichler 

Im Bild v.l.n.r.: Bgm. Christian Grümeyer, GR Karl Mayer 
und Vizebgm. Manfred Zeilinger 
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         VEREINE 

Über die Aktivitäten der Sportunion Hoheneich 
Im März wurden, wie in allen Lebensbereichen, unsere Veran-
staltungen abrupt beendet. Nach langem Warten konnten die 
ersten Aktivitäten im Juni wieder aufgenommen werden, unter 
anderem Zumba. 
 

Danke an Hoheneich! 
Die Union Hoheneich, unsere Zumba-Trainerin Ilona und alle 
Zumba-Begeisterten möchten sich auf diesem Weg bei allen 
Einwohnern in Hoheneich bedanken! Wir wissen die Musik tönt 
oft durch den ganzen Ort und ist nicht jedermanns Ge-
schmack. Trotzdem war es möglich diese Trainingseinheiten in 
Hoheneich im Freien durchzuführen, was nicht selbstverständ-
lich ist und es weit und breit kein vergleichbares Angebot gibt. 
Besonders in dieser belastenden „Corona" - Zeit ist es befrei-
end, gemeinsam diesem Sport nachzugehen. 
Ein großes Dankeschön geht auch an den SV Haie Hoheneich und die Stockschützen 
Hoheneich! Bei Schlechtwetter und während der Sperre des Turnsaals durften wir die Zumba-
Einheiten in der Halle der Haie durchführen. Bei trockenem Wetter durften wir im Sommer wie 
gewohnt am Stockplatz tanzen! 

 

Was ist Zumba eigentlich? 
 

Zumba ist eine Mischung aus Tanzen und Aero-
bic-Bewegungen zu lateinamerikanischer und 
internationaler Musik. Man benötigt dafür keine 
Vorkenntnisse, es ist für jede Altersklasse ge-
eignet, der Einstieg ist jederzeit möglich und es 
steht die Freude an der Musik und Bewegung 
und nicht die Leistung im Vordergrund. In den 
Wintermonaten, bei Corona-Ampel-Status „grün“ 
oder „gelb“, findet Zumba wieder im Turnsaal 
der VS Hoheneich statt, ebenso wie Volleyball 
und Badminton. Bei guter Corona-Situation wer-
den auch wieder Kurse für Kinderturnen abge-
halten. Informationen über das aktuelle Angebot 
finden Sie im Internet unter hohen-
eich.sportunion.at.  
Bleiben Sie gesund!  
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EUROPÄISCHE UNION 

 

EU-Gemeinderat  
Dipl.-Kfm. Gerold Eichhorn 

Zukunft der Europäischen Union. Zehn Jahre nach Inkrafttreten des 
Vertrags von Lissabon, 70 Jahre nach der Schumann-Erklärung und vor 
dem Hintergrund der COVID-19-Pandemie ist es Zeit für eine Neube-
wertung der Union. In mehreren Bereichen sind politische und institutio-
nelle Reformen erforderlich. Die Globalisierung und die COVID-19-Krise 

zeigen uns die Stärken und Schwäche der 
Europäischen Union auf. 

Ziel dieser Zukunftskonferenz ist eine krisenfeste und effiziente Eu-
ropäische Union. Große Fragen, wie etwa die Autonomie in der Pro-
duktion von kritischen medizinischen Versorgungsgütern, Außen-

grenzschutz oder institutionelle Zusammenarbeit müssen gemeinsam beantwortet werden. Die 
Konferenz soll den Europäern mehr Mitsprache darüber geben, was die Union tut und wie sie für 
ihre Bürgerinnen und Bürger arbeitet. Auch Sie, liebe Gemeindebürgerin und lieber Gemeinde-
bürger, haben dabei ein wichtiges Mitspracherecht. In ganz Europa werden Veranstaltungen zu 
Konferenzthemen stattfinden, womit der Vielfalt Europas 
Rechnung getragen wird. 

Als EU-Gemeinderat bin ich von Bundesministerin für EU 
und Verfassung Frau Mag. Karoline Edtstadler eingeladen 
worden, in den nationalen Dialog einzutreten. Der Start 
der Zukunftskonferenz fand am 9. Juni statt. COVID-19-
bedingt wurden wir mittels Videokonferenz über wichtige 
Inhalte informiert. Am 26. Juni fand ein Dialog über die Zu-
kunft der EU in Horn statt. Dabei wurden unter anderem 
die oben angeführten Themenbereiche besprochen. Über die Entwicklung dieser Zukunftskonfe-
renz halte ich Sie gerne auf dem Laufenden. 

Europäischen Mehrwert in der eigenen Region erleben. 
Die Europäische Union vergibt in Österreich jährlich Förde-
rungen an hunderte Projekte und an Unternehmen. Damit 
werden regionale Initiativen in den verschiedensten Lebens-
bereichen unterstützt: Förderung der Landwirtschaft, Stär-
kung von Klein- und Mittelunternehmen, Bildungsangebote, 
Sozialprojekte, grenzüberschreitende Initiativen und Investiti-
onen für den Klimaschutz sind nur einige der Schwerpunkte. 
Die Veranstaltungsreihe „EUropa in meiner Region“ stellt die-
sen Herbst in allen Bundesländern exemplarisch EU-
Förderprojekte vor.  Auch Niederösterreichische Projekte 

freuen sich dabei auf zahlreiche Interessierte: am 30.  September beim „Zukunfts-Heurigen“ in 
Wieselburg, am 8. Oktober im Jugendbildungszentrum Mödling und am 17. Oktober im Wald-
landhof bei Zwettl. Das gesamte Programm dazu sowie Informationen zu weiteren EU-Projekten 
in Österreich finden Sie unter www.europa-in-meiner-region.at  

Wir wollen die EU greifbar in unsere Gemeinde bringen und keine Fragen offen lassen. Je-
de und jeder ist dazu eingeladen, Fragen zur Europäischen Union zu stellen. Senden Sie diese 
an gerold.eichhorn@aon.at oder rufen Sie mich an unter 0664/1263622. Europaexperten wer-
den Ihre Fragen beantworten. Die Antworten finden Sie in der nächsten Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung.  

Ich freue mich auf Ihre Fragen! 

Ihr EU-Gemeinderat 
Dipl.-Kfm. Gerold Eichhorn 
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       SICHERHEIT 

Die Polizei „Ihr Freund und Helfer“ 
Sicherheitsgemeinderat Martin Hemmer 

 

martin.hemmer@polizei.gv.at 0664/4355260 

Die Polizei in Niederösterreich hat aufgrund verschiedener Gegebenhei-
ten besondere Herausforderungen zu meistern. 
Niederösterreich ist mit 19.186 km² das flächenmäßig größte Bundesland. 
Knapp 1,7 Millionen Einwohner vertrauen auf die Polizei und die mit ihr  
einhergehende Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit. Erschwe-
rend für die Polizei kommt eine Außengrenze mit 414 km (Tschechien + 
Slowakei) und die Randlage zu der Bundeshauptstadt Wien hinzu. Im Umland von Wien und 
auf den Hauptverkehrsrouten liegt auch der Schwerpunkt der polizeilichen Arbeit. 
In dieser Ausgabe möchte ich Sie mit einigen Daten (Stand 2019) der NÖ Polizei vertraut ma-
chen. 

 
Bedienstete: 5445, davon: 
 4.338 Polizisten/Polizistinnen 
 238 Bedienstete für Grenzüberwachung + Grenzkontrolle 
 516 Polizeischüler/Polizeischülerinnen 
 353 Verwaltungsdienst 
 

Auf 208 Polizeiinspektionen wird für Ihre Sicherheit ge-
sorgt. Mit 1.032 Autos + 65 Motorrädern legt die Polizei 
28.300.000 Kilometer zurück. Zur Ausrüstung gehören 
auch 2.460 Funkgeräte, 2.540 EDV Arbeitsplätze, 548 
Tablets und 4.120 Smartphones. 
 

Insgesamt 8.747.503 Stunden leistete die Polizei Niederösterreich für Ihre Sicherheit. Davon 
entfallen 8% auf administrative Leistungen und 6% auf Ausbildung und Schulung. 
 
 2019 wurden in Niederösterreich 2.925 Personen aufgegriffen, welche nicht zum Aufenthalt 

im Bundesgebiet berechtigt waren. 
 
 Aus dem Bereich Verkehrsdienst kann berichtet werden, 

dass genau 100 Personen bei Verkehrsunfällen ums Leben 
kamen. Um diese Zahl niedrig zu halten, wurden 19.654 Un-
tersuchungen mit dem Alkomat und 307.374 Kontrollen mit 
dem Alko-Vortestgerät durchgeführt. Davon kam es zu 5004 
Anzeigen wegen Alkoholisierung über 0,5 ‰ . 

 
 1.096.100 Geschwindigkeitsüberschreitungen wurden festge-

stellt, 23.283 mal wurde die Gurtenpflicht missachtet und 
23.927 Lenker wurden wegen Telefonierens ohne Frei-
sprecheinrichtung gestraft. 

 
 Im Kriminalitätsbereich wurden 68.996 Anzeigen bearbeitet. 

Einige Zahlen dazu: 1.407 Wohnungseinbrüche, 494 KFZ- 
Diebstähle oder 4.379 vorsätzliche Körperverletzungen. Mit 
einer Gesamtaufklärungsquote von 52,8% wurde mehr als 
jeder zweite Fall geklärt. 

 
 

Die Polizei ist 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche für Sie da.  
Telefonnummer: 059133 und Notruf 133 

mailto:martin.hemmer@polizei.gv.at
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BILDUNG 

BACK TO SCHOOL in Zeiten von Corona 
GEMEINSAM MEHR ERREICHEN 

 

 Bildungsgemeinderätin Tanja Rakovsky-Schmid, BEd  

 
 
 
 
    
 

Nach den Ferien startete am 2. September das neue Schuljahr mit einer 
Ampelschaltung. Es wurde ein Konzept für einen erfolgreichen Schul- 
und Kindergartenstart ausgearbeitet. Jede Ampelfarbe beinhaltet unter-
schiedliche Auswirkungen auf den Schulbetrieb. Kurz zusammenge-
fasst, ist bei den einzelnen Ampelfarben folgende Vorgangsweise zu 
beachten: 
 

 So steht die Farbe GRÜN für einen uneingeschränkten und normalen 
Schulbetrieb mit Hygienevorkehrungen. 

 

 Die Farbe GELB hingegen schreibt das Tragen einer Mund-Nasen-Schutzmaske für alle 
außerhalb der Klassenräume vor. 

 

 Ab der ORANGEN Einstufung werden alle Schulveranstaltungen ausgesetzt. 
 

 Bei der letzten Ampelfarbe ROT kehrt das Distance-Learning wieder zurück. Schüler*innen 
mit besonderen Bedürfnissen und mit verpflichtendem Förderunterricht haben die Möglich-
keit die Schule weiterhin zu besuchen, da sie im Distance-Learning besonders schwer zu 
betreuen sind. 

 

Bleiben Sie gesund und achten Sie auf Ihre Gesundheit! 

Ihre Gemeinderätin für Bildung 
Tanja Rakovsky-Schmid, BEd 

3. + 4. Klasse der Volksschule 

Fotos der 1. und 2. Klasse finden Sie unter „Familienfreundliche Gemeinde“ 

Im Bild v.l.n.r.: Stehend: VS Lehrerin Petra Macher, Theresa Preisinger, Allegra Peichl, Hanna Zwölfer, Sandra 
Mikscha, Selina Rosenstingl, Veronika Holzmüller, Miriam Fraißl, Julia Leitner, Stützkraft Bernadette Wurz, Philip 
Pöhn 
Sitzend: Simon Wurz, Adrian Schindler, Finn Weißensteiner, Felix Wallner, Erik Bauer, Niklas Kümmel, Paul Pa-
nagl, Alexander Preisinger, Leandro Gregor 
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        VEREINE 

 

Bedingt durch die Ausreisebeschränkungen gab es heuer kei-
nen Ausflug nach Kroatien, daher war der Grüblsee, der di-
rekt über der Talstation des Schigebietes Präbichl in der Stei-
ermark liegt, unser Ziel. Der Grüblsee ist ein künstlich ange-
legter Bergsee auf ca. 1.160m Seehöhe. Im Winter wird er für 
die Beschneiung der Schipisten verwendet, im Sommer ist er 
aber eine besondere Attraktion für Taucher. Neun Mitglieder 
des Tauchclubs Gmünd-Hoheneich waren mit von der Partie. 
Nach einer 3,5-stündigen Anfahrt konnten wir nach der An-
meldung bei der höchstgelegenen Tauchbasis Europas noch 
am Vormittag den ersten Tauchgang absolvieren. Nach dem 
Einstieg über einen Holzsteg ist die erste Orientierung eine 
Plattform, unter dieser versteckt sich ein Hai , er dürfte sich 
aber nicht mehr viel bewegen, denn er ist bereits mit vielen 
Algen bewachsen. Was den Grüblsee zum Alpenaquarium 
macht, sind die mehr als 1200 Fische die von den Betreibern 
als „Mitarbeiter“ bezeichnet werden. Wir konnten viele Saiblinge, Karpfen, Störe und sogar Koi-
Karpfen bewundern. Damit den Tauchern nicht langweilig wird wurde ein Unterwasser-
Erlebnisgarten mit zahlreichen Figuren angelegt. Man konnte immer wieder was Neues entde-
cken. Nach einer Stärkung in der kleinen, gemütlichen Gaststätte direkt am See, absolvierten wir 
am Nachmittag den zweiten Tauchgang. Diesmal nahmen wir von der Tauchbasis eines der gel-
ben Überraschungseier mit, die mit Fischfutter gefüllt waren. Sobald das gelbe Plastikei geöffnet 
wurde, stürzten sich die Fische auf das Futter als hätten sie schon lange nichts mehr gefressen. 
Wo man sich umsah waren nur Fische, man konnte kaum ein ordentliches Foto machen. 
„Fischsuppe“ vom Feinsten. Zu guter Letzt kam uns auch noch ein Löffelstör vor die Linse. Nach 
zwei tollen Tauchgängen und einem gepflegten Abendessen am See genossen wir noch den 
Abend im nahe gelegenen Präbichlerhof, wo wir auch übernachteten. Bei der Heimfahrt am 
nächsten Tag konnten wir auf einen schönen und erfolgreichen Clubausflug zurückblicken.  

 
Tauchspaß ist auch fürs nächste Jahr wieder angesagt. Interessiert? 

Clubabend ist jeden ersten Freitag im Monat um 20 Uhr im Café-Restaurant Pipeline, AVIA Stati-
on Gmünd. In gemütlicher Runde werden Reiseberichte und Neuigkeiten rund ums Tauchen dis-
kutiert. Mitgliedsbeitrag ist EUR 22 pro Jahr und berechtigt zum Tauchen in bestimmten Stein-
brüchen. Bei Interesse am Tauchen einfach vorbeischauen. 
Für Auskünfte rund um den Club – auch zu Fragen über Tauchausbildung - steht der Obmann 
Alfred Simlik unter der Telefonnummer 0664/1156868 oder 
per E-Mail alfred.simlik@gmx.at gerne zur Verfügung. 
 

 

Clubausflug zum Alpenaquarium 

Grüblsee – 29. und 30. August! 

https://www.aviagmuend.at/cafe-restaurant-pipeline
https://www.aviagmuend.at/cafe-restaurant-pipeline
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            AKTUELLES 

Einkochen liegt wieder im Trend, spart Ressourcen und 
macht obendrein auch Spaß. Viele unserer MitbürgerInnen 
wissen noch genau wie es geht. Susanne Koller, diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenschwester aus Hohen-
eich kocht für ihr Leben gerne ein. Apfel-, Zwetschken- und 
Nektarinenmus, Erdbeer-, Marillen- und Heidelbeermarme-
lade zählen ebenso zu ihrem Repertoire wie Quittenkom-
pott, eingelegte Zucchini, Krautsalat, Preiselbeergelee oder 
Mixed Pickles. Zudem setzt sie Holunderblütensirup, Pfef-
ferminzlikör, Heidelbeerschnaps und Nocino, einen Wal-
nusslikör an. Gemacht wird immer das, was der heimische 
Garten gerade hergibt oder im Laden Saison hat. Die Rezepte dazu finden Sie auf unserer 
Homepage. 

Waldviertel eingekocht - Mixed Pickels 

 

 

Am 19.08.2020 wurde durch Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko, Sebastian Matz vom Kura-
torium für Verkehrssicherheit und Mobilitätsmanager Christian Haider von der NöRegional im 
Gmünder Palmenhaus das 'Radlgrundnetz' präsentiert. Mit dabei waren auch Bürgermeister 
Christian Grümeyer sowie Mobilitätsgemeinderat Jakob Gabler. Beim Radlgrundnetz handelt es 
sich um ein Mobilitätskonzept, welches darauf abzielt, Radwege gemeindeübergreifend zu pla-
nen und somit rasch und mit vereinten Kräften ein attraktives Radwegenetz aufzubauen. Durch 
möglichst direkte und sichere Streckenführung soll dieses Radwegenetz in naher Zukunft eine 
attraktive Alternative zum Auto darstellen. Der Präsentation des fertigen Radlgrundnetzes war 
eine intensive Arbeitsphase vorausgegangen, wobei nach einer ersten Bedarfserhebung das 
Streckennetz jeder der teilnehmenden Gemeinden befahren wurde. Nach dieser Phase wurde 
vom Kuratorium für Verkehrssicherheit ein Erstkonzept erarbeitet, welches danach noch einmal 
von den Mobilitätsverantwortlichen der Gemeinden überprüft und mit Änderungen versehen 
wurde. In Hoheneich-Nondorf wurde das Projekt von Mobilitätsgemeinderat Jakob Gabler be-
treut. Auch die Radlobby Gmünd unterstützte die Gemeinde Hoheneich durch eine Befahrung 
des angedachten Radwegenetzes. In der Gemeinde Hoheneich-Nondorf ist neben Verbesse-
rungen der Beschilderung und Führung bestehender Radverbindungen konkret ein Radweg 
entlang der B41 angedacht, ebenso sind eine gut ausgebaute Radverbindung von Nondorf 
nach Hoheneich sowie von Nondorf nach Gmünd über Albrechts nebst einer Verbesserung der 
Verbindung vom Hoheneicher Ortszentrum zum 
bestehenden Radweg nach Gmünd hoch auf 
der Prioritätenliste angesiedelt. Mobilitätsge-
meinderat Jakob Gabler: "Ich freue mich, dass 
die Gemeinden der Kleinregion nun dank der 
Unterstützung des Landes Niederösterreich mit 
dem Projekt Radlgrundnetz eine gemeinsame 
Strategie zur Umsetzung eines gut ausgebauten 
Radwegenetzes haben. Jetzt geht es auch für 
unsere Gemeinde an die Umsetzung. Danke an 
die Verantwortlichen beim Land NÖ, der NöRe-
gional und dem KfV für die Umsetzung des Pro-
jekts, sowie der Radlobby Gmünd für die sehr 
wertvolle inhaltliche Unterstützung."  

Hoheneich am Radlgrundnetz beteiligt 

Im Bild v.l.n.r.: Bgm. Christian Grümeyer, Mobilitäts-
landesrat Ludwig Schleritzko, GR Mag. Jakob Gabler, 
Christine Lechner (Geschäftsführerin NÖ Regional) 
Christian Haider (Mobilitätsmanager NÖ Regional) 
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             VEREINE 

Der Verschönerungsverein Hoheneich informiert 

Der Verschönerungsverein Hoheneich besteht heuer seit 50 Jahren. 
 

Wir hatten vor, diesen Anlass beim traditionellen Kirtagsfest am 15. August zu feiern. Leider hat 
uns, wie vielen anderen Vereinen, das Corona-Virus einen Strich durch die Rechnung gemacht. 
Das werden wir aber im nächsten Jahr gebührend nachholen. 
 

Diese Fotos zeigen einen Teil unserer laufenden Arbeiten.  

Pflege der Mitterteich-Liegewiesen—Parkplatzmähen—
Müll Entsorgung und Betreuung der WC Anlagen 

Fuchsmaterl  
am Schinderberg 

Beim Mähen des Kinderspielplatzes 

Mäharbeiten beim  
Jägerkreuz (Blockheideweg) 

Auch das Missionskreuz wur-
de heuer vom Verein (Fritz 
Wöger ) komplett erneuert 

Aktion Schutzengel 
 

Die Aktion Schutzengel des Sicherheitsforums 
NÖ findet auch heuer statt. Mit Plakaten und 
Werbeschaltungen soll die Aufmerksamkeit im 
Straßenverkehr für jedes Kind erhöht werden. 
Auch in der Marktgemeinde Hoheneich wurden 
die Plakate in Schulnähe aufgestellt und Schutz-
engelpflaster ausgeteilt. 
 
 
Im Bild v.l.n.r.: Familiengemeinderätin Sandra Preisinger 
mit ihren Kindern Theresa und Alexander. 
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AKTUELLES 

Wasserzählerablesung 
Ablesung im Dezember 2020, Endabrechnung mit dem 1. Quartal 2021 

Wie schon in den letzten Jahren erfolgt die Wasserzählerablesung mittels Selbstablesekarte 
und es gibt drei Möglichkeiten, Ihren Zählerstand zu erfassen: 
 

ONLINE-EINGABE: www.zaehlerstand.at 
Loggen Sie sich ganz bequem im Internet auf www.zaehlerstand.at ein und geben Sie in dem 
für Sie bereits vorbereiteten Benutzerkonto Ihren Zählerstand bekannt. Ihr Zugangscode wird 
Ihnen mit der Ablesekarte bekanntgegeben. 
 
 

QR-CODE SCANNEN: Automatische Weiterleitung 
Scannen Sie den QR-Code auf der Selbstablesekarte mit Ihrem Smartphone und Sie gelangen 
direkt auf Ihr Benutzerkonto bei www.zaehlerstand.at. Dort geben Sie Ihren Zählerstand be-
kannt. 
 
 

ZUM POSTKASTEN BRINGEN: Post erfasst Daten im System 
Tragen Sie Ihren Zählerstand auf der Selbstablesekarte ein und werfen Sie diese in den gelben 
Briefkasten der Post oder geben Sie diese bei unserem Postpartner Macho ab. Die Österrei-
chische Post übermittelt dann Ihren Zählerstand an www.zaehlerstand.at.  
Auf www.zaehlerstand.at haben unsere GemeindebürgerInnen ein voreingerichtetes Benutzer-
konto. Dort können Sie Ihre eigenen Zählerstände und Verbrauchsdaten einsehen. Die Abwick-
lung der Ablesung ist für Sie kostenlos und Sie helfen uns als Gemeinde Zeit und Kosten zu 
sparen, weil die Eingabe automatisch erfolgt.  
 
 

Wichtig! Kontrollieren Sie Ihre Daten auf Richtigkeit und halten Sie den     
ABGABETERMIN verbindlich ein, da sonst Ihr Zählerstand geschätzt wird. 
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Nachdem mit Ende März 2020 wegen der Corona-
pandemie der Probenbetrieb eingestellt werden 
musste, konnte unter Einhaltung der Sicherheits-
vorschriften wie Sicherheitsabstand, Desinfektion 
der Hände etc. der Probenbetrieb am 7. Juni vor-
erst mit Registerproben (nur Holzbläser oder 
Blechbläser) und mit den JuMuHo mit dem Proben 
begonnen werden. Nach der Adaptierung des Pro-
beraumes - Sitzordnung mit Sicherheitsabstand, 
gemessen mit Maßband und Babyelefant – konnte 
der Probenbetrieb mit dem gesamten Orchester 

               am 11. August wieder aufgenommen werden.  
 

Auch die für den 20. März 2020 angesetzte Generalversammlung mit Neuwahlen konnte nicht 
durchgeführt werden. Diese wurde am 28. Juni 2020 unter Einhaltung der Sicherheitsvorschrif-
ten im Schulgarten der Volksschule Hoheneich durchgeführt und auf das erforderliche Ausmaß 
beschränkt. Der neue Vorstand wurde erweitert und junge Musiker vermehrt in die Vereinsfüh-
rung eingebunden. Der Kassabericht und der Prüfbericht wurden einstimmig angenommen. 
Auch die Neuwahl des Vorstandes erfolgte einstimmig. Der Vorstand besteht nun aus folgenden 
Personen: 
 
 
 

Obmann und Coronabeauftragter Friedrich Prager, Stellvertreter Harald Macho und Astrid Hemmer 
Kapellmeister Martin Hemmer, Stellvertreter Maria und Lukas Ledermüller und Viktoria Lebinger 
Kassierin Brigitte Mürwald, Stellvertreter Martin Thor 
Schriftführer Josef Zechmann, Stellvertreterin Viktoria Spandl 
Jugendreferentin Viktoria Lebinger, Stellvertreter Lukas Ledermüller und Klara Knotzer 
Notenarchivarin Doris Breit, Stellvertreterinnen Petra Knotzer und Astrid Hemmer 
Bekleidungsarchivarin Elisabeth Macho, Stellvertreterinnen Karin Parutschka und Andrea Macho 
Stabführer Lukas Ledermüller, Stellvertreterin Viktoria Lebinger  
Als Rechnungsprüfer wurden Karl Holzmüller und Johann Silbernagel, als Chronistin Elisabeth 
Hemmer und als Homepage-Betreuerinnen Viktoria Spandl und Doris Breit bestellt. 
 

       VEREINE 

Musikverein - BLÄSERGRUPPE HOHENEICH 
 

ZVR-Nr.: 286629172  PRAGER Friedrich, Obmann   HEMMER Martin, Kapellmeister 
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Unser erster öffentlicher Auftritt 2020: Eine öffentliche Probe beim Pfarrkaffee am Marktplatz am 
5. Juli 2020 unter Einhaltung des Mindestabstandes. 
 

 
Für unseren „Jungmusiker“ Ing. Hans Klinger gab es mit 
Abstand ein Ständchen zu seinem runden Geburtstag. Es 
gratulierten auch die Stadtkapelle Schrems und die 
Trachtenkapelle Langschwarza 

 

Veranstaltungshinweis 
 

Unsere für den 22. November 2020 vorgesehene Cäcilia-
messe in der Wallfahrtskirche Hoheneich müssen wir auf-
grund der gesetzlichen Vorgaben hinsichtlich des Sicher-
heitsabstandes für die Musiker und Besucher sowie der 
Beschränkung der Messebesucher leider absagen. 
 

 

Am Sonntag, dem 04.10.2020, fand in der Wallfahrtskirche Hoheneich das Erntedankfest statt. 
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung durch die Bläsergruppe Hoheneich. 

 VEREINE 

Erntedankfest mit musikalischer Umrahmung 
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        VEREINE 

 

Liebe Freunde des SCU Koller Nondorf! 
 
Corona ist leider nach wie vor das Thema um das sich alles im Verein dreht.  
Ja es ist eine Pandemie und natürlich ist diese ernst zu nehmen. Woche für Woche, teilweise 
sogar täglich gibt es neue Regelungen und Verordnungen, die wir penibelst umsetzen. Sämt-
liche Veranstaltungen wurden bzw. werden dieses Jahr abgesagt, Besucherbeschränkungen 
und Kantinenschließungen zur Kenntnis genommen, aber ob Meisterschaftsspiele unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit im Unterhaus des niederösterreichischen Fußballs noch Sinn ma-
chen, ist stark anzuzweifeln. Zum einen ist es natürlich ein finanzieller Aspekt, zum anderen 
aber vor allem der Gesellschaftliche. Der SCU Koller Nondorf lebt von der Verbundenheit der 
Menschen mit dem Verein. Diese kommen zu den Spielen, auch um Fußball zu sehen, aber 
vor allem um Freunde zu treffen, sich über die guten alten Zeiten und die Pläne für die Zu-
kunft zu unterhalten. Kurzum, mit dem Wegfall dieser sozialen Komponente führt sich ein 
Amateurverein ad absurdum. 
 
Wir sind zuversichtlich, dass auch wieder bessere Zeiten kommen werden. Obwohl unsere 
Pläne ständig über den Haufen geworfen werden, planen wir schon für nächstes Jahr, für die 
Zeit nach Corona. 
 
 
In diesem Sinne bitte bleibts g´sund und wir sehen uns am Sportplatz in Nondorf. 
 
 
 
Bernd Eichhorn 
Obmann 
 
P.S.: Es gibt wieder sensationelle Preise bei unserer diesjährigen Quizkartenaktion. 
Der Hauptpreis ist ein Mountainbike KTM Chicago Disc im Wert von € 649,-- gesponsert 
durch Rad Fuchs, Inh. Thomas Schindler 
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 INFORMATION 

 25. November 
 

Von 13:00 bis 13:30 Uhr  
im  Altstoffsammelzentrum 

SILOFOLIEN -  
Abfuhrtermine 2020 

Abfuhrplan 4. Quartal 2020 

 Oktober November Dezember 

Restmüll - 9. 7. 

Bio 19. 2., 16., 30., 14., 28.  

Gelber Sack 20. - 16. 

Papier - 27. - 
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       FREIWILLIGE FEUERWEHR NONDORF 

Freiwillige Feuerwehr Nondorf 

FF Übung 
 

Gemeinsam mit der FF Hoheneich wurde am Samstag, dem 4. Juli 2020, eine Feuerwehr-
übung durchgeführt. Da die Brücke von Nondorf Richtung Groß-Höbarten saniert werden 
musste, wurde die Feuerwehrübung dazu genutzt, die Brücke zu reinigen. Dabei wurden die 
Kameraden auch gleich an der Tragkraftspritze geschult. Alle Beteiligten wurden danach zu 
einer Jause ins Gasthaus Pöhn eingeladen. 

Modul „Abschluss Feuerwehrkommandant“ 
 

Kommandant HBI Christian Traschl und Kommandant-
Stellvertreter BI Gerald Leitner haben am 18.09.2020 
in der NÖ Landesfeuerwehrschule Tulln das Modul Ab-
schluss Feuerwehrkommandant mit Erfolg abgeschlos-
sen. 

Es gratulieren die FF Kameraden! 
 
 

FF Ball 
 

Auf Grund der Corona Pandemie wird der Nondorfer 
Feuerwehrball 2021 nicht stattfinden! 
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WERBUNG 

 

WERBUNG 

Gehen Sie mit uns den Weg für eine saubere Umwelt! 
Beginnen wir bei uns selbst, es betrifft uns alle! 

Stopp der Abfallflut! 

 Kaufen Sie umweltbewusst ein 

 Vermeiden Sie Plastikverpackungen  

 Obst in Papiersackerl oder 

 benützen Sie die Plastiksackerl mehrmals, indem Sie diese bei Ihrem nächsten Einkauf 
wieder mitbringen 

 Wurst und Käse geben wir gerne in Ihre mitgebrachten Behälter 

 Gebäck in Papiersackerl oder in mitgebrachte Stofftaschen 

 Milch in der Glasflasche, die vom regionalen Bauern auf kürzestem Transportweg bei uns 
angeliefert wurde 

 Mineralwasser in Glasflaschen als Alternative zu den Plastikflaschen schmeckt nicht nur 
besser, es verringert auch den Plastikmüll 

 Wir sind in Ihrer Nähe, und Sie sparen Treibstoff und schonen Ihr Fahrzeug 
 

Ihr Kaufhaus: Rudi´s Käs´eck & Vinothek, Marktplatz 86, 3945 Hoheneich 
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       FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH 

 
 
 

02.08.2020 – Unwettereinsätze 
 

Unsere Einsatzmeldung lautete: Auspumparbeiten im Sonnenweg. 
Durch die heftigen Niederschläge war bei einem neuerbauten Haus Wasser in den Keller einge-
drungen. Um zu verhindern, dass die um das Haus aufgestauten Wassermassen eindringen 
können, gruben wir Drainagen und leiteten das Wasser in einen Schacht. Von dort aus pumpten 
wir mit zwei Unterwasserpumpen die Wassermengen ab. 
Eine weitere Pumpe wurde an der tiefsten Stelle im Außenbereich in Einsatz gebracht. 
Noch während der Arbeiten wurden wir zu weiteren Einsätzen im Ortsgebiet angefordert. 
Ein Teil der Mannschaft hatte die Aufgabe Sandsäcke herbeizubringen. Der Traktor der Gemein-
de Hoheneich brachte Sand und gemeinsam mit den betroffenen Personen wurden die Säcke 
mit Sand befüllt und an den neuralgischen Stellen aufgeschlichtet, um diverse Abstellräume vom 
Wasser zu schützen. Kaum war dieser Einsatz beendet wurden wir von der Bezirksalarmzentrale 
zu weiteren Einsätzen nach Kottinghörmanns gerufen. 
Somit absolvierten wir an diesem Abend insgesamt 11 Einsätze. 
Bei den Einsätzen in Hoheneich standen 12 Mann, HLF2 und Last im Einsatz. In Kottinghörma-
nns waren wir mit 8 Mann und HLF2 im Einsatz. In Köttinghörmanns standen alle Feuerwehren 
des Abschnittes Schrems sowie die Feuerwehr Gmünd und Weitra im Einsatz. 
Selbstverständlich war auch die Polizei vor Ort. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
18.08.2020 - Zugevakuierung 
 

Am 18.08.2020 ertönte die Sirene um 17:23 Uhr und der Alarmtext lautete: „Zugevakuierung, 
Höhe Ullrichsteich“. 
In wenigen Minuten war die Mannschaft beisammen und brach über einen unwegsamen Weg 
entlang der Gleise zum Einsatzort auf. 
Ein Zug fuhr gegen einen umgestürzten Baum und zerstörte somit auch die Oberleitung, was da-
zu führte, dass der Zug nicht mehr in der Lage war weiterzufahren. 
Vor Ort eingetroffen halfen wir den Passagieren sicher über die Bahnböschung zu kommen, um 
sie weiters mit Hilfe der Feuerwehrfahrzeuge gemeinsam mit der FF-Nondorf aus dem abgelege-
nen Waldteil nach Pürbach zu bringen. Von dort aus wurden die 22 Zuginsassen mit einem Bus 
der ÖBB weiter nach Gmünd gebracht. 
Natürlich lief der Einsatz unter speziellen Covid-19-Maßnahmen wie dem Tragen von Masken 
ab. 
Im Einsatz standen 13 Mann der FF-Hoheneich, HLF2 und Last, die FF-Nondorf sowie der Ein-
satzleiter und Techniker der ÖBB als auch die Kollegen der Polizei. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH 

Spendenaufruf 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
aufgrund der Corona-Pandemie ist es uns in diesem Jahr nicht möglich Veranstaltungen für Sie 
zu organisieren. Das bedeutet für uns, der Freiwilligen Feuerwehr Hoheneich, einen Wegfall der 
Haupteinnahmequelle und einen damit verbundenen finanziellen Engpass in Hinsicht auf den 
seit vergangenem Jahr laufenden Fahrzeugankauf. Wir erlauben uns, Sie in diesen Tagen 
schriftlich um Spenden zu bitten. Unsere Mitglieder werden Ihnen einen Brief mit näheren Infor-
mationen dazu in den Postkasten werfen. Wir bedanken uns jetzt schon für Ihre wertvolle finan-
zielle Unterstützung! (Freiwillige Feuerwehr Hoheneich, AT42 3241 5000 0600 0970) 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Hoheneich 
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            AKTUELLES 

Neues aus dem kindergarten 

Sonnenscheingruppe 2020 Regenbogengruppe 2020 

Wir hatten Spaß! Eine Schneeballschlacht im Sommer!  

 

Die Sandkiste benützten wir als Planschbecken, das war lustig!  

Fleißige Helfer beim Johannisbeer-
pflücken, daraus machten wir eine 
sehr gute Johannisbeer-Melonen 
Marmelade! 
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FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 

Da sich unsere Marktgemeinde Hoheneich weiter-
hin als familienfreundliche Wohn- und Wohlfühl-
gemeinde positionieren möchte, hat der Gemein-
derat am 27. Juli für einen Prozessstart zum Re-
Audit zugestimmt. In den nächsten Wochen wird 
eine Projektgruppe die derzeitig bestehenden 
Leistungen für die Familien in unserer Gemeinde 

erheben. Anschließend werden Ziele und Maßnahmen für die nächsten 
Jahre formuliert. Diese werden dem Gemeinderat präsentiert und nach 
Zustimmung durch diesen in Hohneich und Nondorf umgesetzt. Dieses-
mal wird auch das UNICEF-Zertifikat für besonders kinderfreundliche 
Aktivitäten angestrebt.  

Nach einer längeren Pause von Aktivitäten der „familienfreundlichen Gemeinde“ bedingt durch 
Covid 19, konnten im Sommer wieder Veranstaltungen durchgeführt werden. 

 
Verteilung Schulstartgeld 
 

Im August besuchte Familiengemeinderätin Sandra Preisinger die Eltern der Schüler aus der 1. 
und 2. Schulstufe und überbrachte das Schulstartgeld. Für die „Tafelklassler“ gab es € 70,00 
und für die „Zweitklassler“ € 30,00. 

 
 
Eltern-Kinder-Treffen 
 
 

Im Juli wurde das schöne Wetter 
ausgenutzt und die Eltern und 
Kinder trafen sich am Mitterteich 
zum Baden. Anschließend ging es 
zur Jausenhütte. Schließlich 
macht schwimmen hungrig. 
 
 

In den letzten Wochen gab es folgende Aktivitäten: 

Euro 30,-- 
 

Euro 70,-- 
 

1. Klasse VS - 70 € Schulstartgeld 2. Klasse VS - 30 € Schulstartgeld 
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Sehr viel Spaß hatten die Kinder im August bei der Minidampfbahn bei den Teichhäusern. Ne-
ben dem Fahren mit dem Zug wurden Tiere gefüttert, diverse Fahrzeuge ausprobiert und der 
große Spielplatz erkundet. 

 

 
 
 

Krabbeltreffen 
 

Auch die Jüngsten in unserer Gemeinde 
haben sich in den letzten Wochen wieder 
getroffen. Bei Schönwetter war der öffent-
liche Spielplatz Treffpunkt. 
 

 

    Wanderwoche mit NÖs Senioren 

Da es seitens der Gemeinde Hoheneich aufgrund des Coronavirus heuer keinen Senio-
renausflug gibt, möchten wir Sie auf folgende Veranstaltung des Landes NÖ aufmerksam 
machen: Vom 22.—29. Oktober 2020 lädt der NÖ Seniorenbund erstmalig zu einer Wanderwo-
che ein. Es ist ganz einfach dabei zu sein. Im oben genannten Zeitraum erhalten Sie bei fol-
genden Standorten eine >>tut gut << Wanderkarte, eine Teilnehmerkarte der Wanderwoche 
und einen Erinnerungsbutton.: 
 
Folgende 5 >>tut gut << Wanderwege können in der Wanderwoche 
(Start zwischen 9:00—11:00 Uhr) bewandert werden: 
 

 Industrieviertel: Lichtenegg (Kaltenberg 19, 2813 Lichtenegg) 
 Mostviertel: Sonntagberg (3332 Sonntagberg 7) 
 NÖ-Mitte: Maria Laach am Jauerling (Oberndorf 1, 3620 Spitz) 
 Waldviertel: Gutenbrunn (Kirchenplatz, 3665 Gutenbrunn) 
 Weinviertel: Sulz im Weinviertel (Nexing 32, 2224 Sulz) 
 

Details zu den >>tut gut << Wanderwegen finden Sie unter: www.noetutgut.at/gemeinde/tut-gut
-wanderweg 
 

Wir freuen uns über ein Foto des bestrittenen Wanderweges zur Veröffentlichung an:  
gemeinde@hoheneich.gv.at 

         FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 



 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell 3/2020                                                   Seite 34 

             WERBUNG 

Marktplatz 91, 3945 Hoheneich 
0664/582 42 47 
office@verocafe.at  

 

Öffnungszeiten 
 

Montag, Freitag, Sonntag: 
8.00h - 12.00h  
14.30h - 19.00h 
 

Dienstag, Donnerstag, 
Samstag: 
8.00h - 12.00h 
 

Mittwoch: 
14.30h - 22.00h 
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             VEREINE 

Bei uns ist immer etwas los….. 
Wir laden ALLE zu unseren  

Veranstaltungen herzlich ein. 
 

       Mayer Fini   Winkler-Faschang Adelheid  Gerda und Reinhard Stark 
      zum 80. Geb   zum 70.Geb.       zur Goldenen Hochzeit 

Wolf Hedwig zum   90. Geb. 
Schwarz Adolf zum 80. Geb. 
Riedl Max zum   80. Geb. 
Riedl Otto zum    75. Geb. 

Schulung für Erste Hilfe Leistungen durch das  
 Rote Kreuz Gmünd 

 
Lehrbeauftragte Frau Margit Lhotka mit der Übungspuppe 

und Mitgliedern des Seniorenbundes 

Wir hoffen auf rege Teilnahme bei unseren Veranstaltungen und wünschen schöne Herbsttage 
Dir. i.R.  Otto Riedl, Obmann des Seniorenbundes Hoheneich-Nondorf 

Der 3-Tagesausflug nach Kössen - Kramsach - Schattenberg - Kufstein - Herrenchiemsee 
 war für alle ein schönes Erlebnis 

 Leopoldine und Max Riedl Cäcilia und DI Josef Neuhauser  
   zur Goldenen Hochzeit   zur Eisernen Hochzeit.   
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PFARRE  

Neues aus der Pfarre 

Anmeldung zur Firmung  

Am 6. September 2020 fand in der Wallfahrtskirche 
in Hoheneich der große Wallfahrtstag mit Jahrmarkt 
statt. Die bekannte "Naglitzer-Messe", die auf den 8. 
September 1621 zurückgeht, sowie die Festmesse 
wurden von Diakon Gerhard Lembachner zelebriert. 

Bei der Sonntagsmesse am 2. Au-
gust 2020 wurde Adele Steininger in 
den Dienst als Ministrantin in unserer 
Pfarre aufgenommen. Die ganze 
Pfarrgemeinde freut sich sehr und 
wünscht ihr alles Gute in unserer 
Ministrantenrunde. Du möchtest Mi-
nistrantin oder Ministrant werden? 
Dann melde Dich bei Ilse 0664/28 
636 46 oder Petra 0664/46 055 49! 

An die Kinder und Jugendlichen aus unserer Pfarre, die 12 oder älter sind?!  
 

Wenn du dich entscheidest, weiter als verantwortlicher Christ zu leben, und du im Jahr 2021 
das Sakrament der Firmung empfangen willst, melde dich bis 20. November 2020 in der Pfarr-
kanzlei an.  
 

Obwohl zur Firmung alle Kinder ab dem 12. Lebensjahr (6. Schulstufe) zugelassen sind, ist es 
aber empfehlenswert, erst im 13. oder 14. Lebensjahr zur Firmung zu gehen, da das Sakrament 
in diesem Alter besser begriffen und bewusster empfangen wird.  
 
Pfarramt Hoheneich 
Marktplatz 93 
3945 Hoheneich 
Telefon: 02852 / 52395 
E-Mail: info@pfarrehoheneich.at 
 
Öffnungszeiten 
Montag:10:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr 

javascript:linkTo_UnCryptMailto(%27nbjmup%2BjogpAqgbssfipifofjdi%5C%2Fbu%27);
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              PFARRE 

Termine der Pfarre Hoheneich 

 
Sonntag, 18.Oktober     10:00 Uhr   Hl. Messe 
Sonntag,  25.Oktober     10:00 Uhr  Hl. Messe 
Samstag,  31.Oktober      18:00 Uhr   Hl. Messe 

Oktober 2020 

November 2020 

Allerheiligen 
Sonntag,  01.November    10:00 Uhr  Wortgottesdienstfeier 
  01.November    13:30 Uhr  Andacht für Verstorbene   
        Heldenehrung, Friedhofsgang +  
        Gräbersegnung  
Allerseelen 
Montag,  02.November    07:30 Uhr  Hl. Messe in der Friedhofshalle 
 

Sonntag 08.November   10:00 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag 15.November   10:00 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag 22.November   10:00 Uhr  Hl. Messe 
Samstag 28.November   18:00 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag 29.November   10:00 Uhr  Wortgottesfeier 

Dezember 2020 

Quelle: Pfarre Hoheneich  Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen 

Mittwoch 02. Dezember  06:30 Uhr  Hl. Messe – Rorate Messe 
Sonntag 06. Dezember  10:00 Uhr  Hl. Messe  
 
Mariä Empfängnis–Patrozinium  
Dienstag 08. Dezember  10:00 Uhr  Hl. Messe 
 

Mittwoch 09. Dezember  06:30 Uhr  Hl. Messe – Rorate Messe 
Samstag 12. Dezember  18:00 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag 13. Dezember  10:00 Uhr  Wortgottesfeier 
Mittwoch 16. Dezember  06:30 Uhr  Hl. Messe – Rorate Messe 
Sonntag 20. Dezember  10:00 Uhr  Hl. Messe 
Mittwoch 23. Dezember  06:30 Uhr  Hl. Messe – Rorate Messe 
 
Heiliger Abend 
Donnerstag 24. Dezember  16:00  Uhr   Krippenspiel 
     23:00  Uhr  Hl. Messe - Christmette 
Christtag-Weihnachten 
Freitag  25. Dezember  10:00  Uhr  Wortgottesfeier 
 

Stefanitag 
Samstag 26. Dezember  10:00  Uhr  Hl. Messe  
Sonntag 27. Dezember  10:00  Uhr  Hl. Messe    
Donnerstag 31. Dezember  18:00  Uhr  Hl. Messe – Jahresschluss - Gottesdienst  
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ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

ÄRZTENOTDIENST 
 
17.10 - 18.10. Dr. Martin Gruböck, Schrems. 
   02853/76780 
24.10. - 25.10. Dr. Klemens Kranzler, Gmünd 
   02842/51278 
31.10. - 01.11. Dr. Christoph Preißl,  
   Kirchberg/Walde   
   02854/203 
07.11 - 08.11. Dr. Dietmar Stauffer, Gmünd, 
   02852/20480 
26.10.  Dr. Ralf Österreicher, Gmünd 
   028527/52400 
31.10. –01.11 Dr. Christoph Preißl,  
   Kirchberg/Walde   
   02854/203 
07.11.—08.11. Dr. Dietmar Satuffer, Gmünd 
   02852/20480 
14.11. - 15.11. R. Moschgan Verena Widy,  
   Schrems 
   02853/76330 
21.11. - 22.11. Dr. Georg Vitovec, Gmünd 
   02852/53737 
28.11. - 29.11. Dr. Yosry Zawia, Hoheneich 
   02852/52300 
05.12. - 06.12. Dr. Martin Hofmann, Schrems 
   02853/77300 
08.12.  Dr. Klemens Kranzler, Gmünd 
   02842/51278 
12.12. - 13.12. Dr. Christoph Preißl,  
   Kirchberg/Walde   
   02854/203 

 
 
 
 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST 
 

17.10 - 18.10. Dr..Xenia Schwägerl-  
   Türschenreuth, Zwettl  
   02822/52968 
24.10. - 25.10. DDr. Fahim Azimy, Gmünd 
   02852/52903    
31.10 - 01.11. MR. Dr. Alexander Blufstein,  
   Arbesbach, 02813/7270 
07.11. - 08.11. Dr. Thomas Fritz, Waidhofen/ 
   Thaya, 02842/52597 
14.11. - 15.11. Dr. Lothar Kern, Zwettl,  
   02822/51888 
21.11. - 22.11. Dr. Ewald Peter Luftsteiner,  
   Rastenfeld, 02826/262 
28.11. - 29.11. Dr. Modesto Raabe, 
    Groß Gerungs, 02812/5490  
05.12. - 06.12. DDr. Thomas Adensam,  
   Schrems ,02853/76277 
12.12. - 13.12. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/ 
   Thaya, 02842/52667  

 

Quellen: www.arztnoe.at  www.notdienstplaner.at  Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen 

APOTHEKENDIENST 
 

OKTOBER 
17. Gmünd-Stadt 
18. Gmünd-Stadt 25. Schrems 
19. Gmünd-Neustadt 26. Gmünd-Stadt 
20. Schrems 27. Gmünd-Neustadt 
21. Gmünd-Stadt 28. Schrems 
22. Gmünd-Neustadt 29. Gmünd-Stadt 
23. Schrems 30. Gmünd-Neustadt 
24. Schrems 31. Gmünd-Neustadt 
 

NOVEMBER 
1. Gmünd-Neustadt 17. Gmünd-Neustadt 
2. Schrems   18. Schrems 
3. Gmünd-Stadt  19. Gmünd-Stadt 
4. Gmünd-Neustadt 20. Gmünd-Neustadt 
5. Schrems  21. Gmünd-Neustadt 
6. Gmünd-Stadt 22. Gmünd-Neustadt 
7. Gmünd-Stadt 23. Schrems 
8. Gmünd-Stadt 24. Gmünd-Stadt 
9. Gmünd-Neustadt 25. Gmünd-Neustadt 
10. Schrems  26. Schrems 
11. Gmünd-Stadt 27. Gmünd-Stadt 
12. Gmünd-Neustadt 28. Gmünd-Stadt 
13. Schrems  29. Gmünd-Stadt 
14. Schrems  30. Gmünd-Neustadt 
15. Schrems    
16.  Gmünd-Stadt 
 

DEZEMBER 
1. Schrems  8. Gmünd-Neustadt 
2. Gmünd-Stadt 9. Schrems 
3. Gmünd-Neustadt 10. Gmünd-Stadt 
4. Schrems  11. Gmünd-Neustadt 
5.  Schrems  12. Gmünd-Neustadt 
6. Schrems 13. Gmünd-Neustadt 
7. Gmünd-Stadt 14. Schrems 

Apotheke Apotheke      Apotheke 
Gmünd-Stadt Gmünd-Neustadt     Schrems  
02852/52304 02852/52666     02853/77235 
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           GRATULATIONEN 

Jubiläen - Wir gratulieren 

zum 70. Geburtstag   
 

Friedrich ZIMMERMANN, Hoheneich 

Franz TAUBER, Hoheneich 

Gertrude WAGLECHNER, Nondorf 

Anneliese LEDERMÜLLER, Nondorf 
 

zum 75. Geburtstag  
Melitta WINTER, Hoheneich 

Otto RIEDL, Hoheneich 
 

zum 80. Geburtstag 
Josefine MAYER, Hoheneich 
 

zum 90. Geburtstag 

Hedwig WOLF, Hoheneich 
 

 

Das Licht der Welt erblickten 

Lena Meier  

Salih Nergiz  

Tim Pollak  

Samantha Diem 

Zur Diamanten Hochzeit 
 

16.07.2020 – Brigitte und Willibald Gary  

           Hoheneich 

29.07.2020 -  Helga und Robert Kainz  

   Hoheneich 
 

Zur Eisernen Hochzeit 
 

20.08.2020 - Cäcilia und Josef Neuhauser  

  Hoheneich 
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    GRATULATIONEN 

 

Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Jubiläums 
(Ehejubiläum, Geburtstag) nicht wünschen, melden 
Sie sich bitte rechtzeitig bei uns. Wir werden Ihren 
Wunsch respektieren. Falls Sie ein Ehejubiläum (50, 
60, 65, 67,5, usw. Jahre) feiern und nicht angeführt 
sind, ersuchen wir um Mitteilung, da nicht alle Ehe-
schließungsdaten im Melderegister vermerkt sind.  

Todesanzeigen 
Wir trauern um unsere Verstorbenen 

 
 

16.08.2020 - Susanna Tauber (77), Nondorf 

18.08.2020 - Josef Krenn (91), Hoheneich 

80. Geburtstag - Josefine Mayer  

Eiserne Hochzeit - Cäcilia und Josef Neuhauser Goldene Hochzeit - Leopoldine und Maximilian Riedl  

Goldene Hochzeit - Gerda und Reinhard Stark  

85. Geburtstag - Johann Schuster 


